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Nach Aussage des Gewerbeverbands Basel-Stadt entsteht den 11'000 kleinen und mittleren 
Unternehmen (KMU) im Kanton Basel-Stadt rund 250 Mio. Franken Aufwand pro Jahr für die 
staatlich angeordnete Administration. Jedes Basler KMU benötige zudem über 650 Stunden pro 
Jahr zur Erfüllung der staatlichen Vorschriften. Um die KMU in unserem Kanton von diesem 
finanziellen und zeitlichen Aufwand zu entlasten, ist es sinnvoll bestehende und neue Erlasse und 
Regulierungen grundsätzlich auf ihre KMU-Verträglichkeit zu überprüfen und allfällige Missstände 
zu beheben. Um die Überprüfung bestehender Erlasse und Regulierungen unkompliziert und ohne 
grossen Mehraufwand zu gestalten, wird diese am besten im Rahmen eines zeitlich begrenzten 
Projektes unter Einbezug der Wirtschaftsverbände realisiert. Bei neuen Erlassen und 
Regulierungen ist die unbürokratische Überprüfung ihrer Auswirkungen für die KMUs zu prüfen. 

Vor diesem Hintergrund bitten die Anzugsteller den Regierungsrat zu prüfen und zu berichten ob 
und wie 

– ein zeitlich begrenztes Projekt gestartet werden kann, welches bestehende Erlasse und 
Regulierungen auf ihre KMU-Verträglichkeit überprüft und allfällige Leerläufe durch eine 
Abschaffung unnötiger oder überholter Bewilligungen, eine Vereinfachung, Beschleunigung 
und Zusammenlegung der Verfahren und den Einsatz praxistauglicher 
Behördendienstleistungen behebt. 

– neue Erlasse und Regulierungen unbürokratisch und ohne die Schaffung neuer Gremien auf 
ihre Notwendigkeit und ihre administrativen und kostenmässigen Auswirkungen für die KMUs 
überprüft werden können. 
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